
Sehr geehrte Patientinnen und Patienten,  
sehr geehrte Besucherinnen und Besucher,

aktuell herrscht eine deutliche Verunsicherung im Umgang mit  
SARS-CoV-2, dem Erreger der Coronaviruserkrankung (COVID-19). 

Wie können Sie uns helfen, sich selbst, Ihre Mitpatienten und unsere  
Mitarbeitenden vor einer Infektion mit Coronavirus und anderen Atem-
wegserkrankungen zu schützen?

•	 Sie fühlen sich krank (Kopf- und Gliederschmerzen, Fieber, Husten  
oder weitere Erkältungszeichen): Wenn Sie einen Termin in einer unserer 
Fachambulanzen oder zur stationären Aufnahme haben, rufen Sie bitte  
vorher dort an und klären ab, ob der Termin kurzfristig verschoben 
werden kann.

•	 Sie zeigen Anzeichen eines Atemwegsinfekts und kommen in unsere 
Einrichtung: Wenden Sie sich bitte zunächst an Mitarbeitende des  
Empfangs, des Aufnahmezentrums oder der Fachambulanz. Dort wird 
Ihnen ein Mund-Nasen-Schutz ausgehändigt und erklärt, wie dieser 
korrekt anzulegen ist. Bitte halten Sie dabei einen Abstand von zwei 
Metern ein.

•	 Sollten Sie husten oder niesen müssen, so tun Sie das bitte in die Ellen-
beuge oder in ein Papiertaschentuch. Dieses bitte sofort entsorgen und 
die Hände waschen oder desinfizieren.

•	 Wir möchten alle Besucher bitten, zum Schutze Ihrer Angehörigen, die 
Besuche auf ein Minimum zu reduzieren.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!
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